
Klettergarten Birkenberg
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ESF-Bundesprogramm 
„Xenos – Integration und Vielfalt“

Leverkusen engagiert sich für Teilhabe und Toleranz
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Gelände Birkenberg, Bestand Anfang 2009
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Standort  Birkenberg
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Herrichtung Gelände
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Bau der Anlage
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Panorama-Parcours
Hochseilgarten mit 
Selbstsicherungs-
system als öffentlicher Bereich
März - November Öffnungszeit

Mo. - Fr. 15:00 - 18:00 Uhr = 3 Std. 
Sa. - So. 11:00 - 19:00 Uhr = 8 Std.
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Team-Parcours

• Niedrig- u. Hochseilgarten 
als Angebot für Gruppen

• Erlebnisklettern nach 
Anmeldung
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Kinderparcours
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Kinderparcours
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Aufgaben JSL als Betreiber

Gewährleistung der jederzeitigen Sicherheit der Anlage durch 
Beauftragung regelmäßiger Wartungen der Seilgartenanlage, wie TÜV-
Abnahme, Baumkontrollen, Baumschlingenkontrollen, etc. Erfüllung 
der Verkehrssicherungspflicht

Pflege der Außenanlagen

Betrieb inkl. Bewirtung und Vermarktung (Werbung, Internet, Erstellung 
Angebotspakete) 

Buchungsentgegennahme für den Kletterbetrieb im Wald / geführte 
Angebote im Bereich Teambuilding und Erlebnispädagogik.

Koordination der Personalgestellung (Kletter-Trainer) für den Betrieb 
im Durchlaufparcours 
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Aufgaben Kooperationspartner

Durchführung von erlebnispädagogischen Angeboten 

Umsetzung des erlebnis- und naturpädagogischen Konzeptes der 
Anlage und Gestellung entsprechenden Trainerpersonals

Gestellung von Trainern auf  Honorarbasis für den Offenen Betrieb im 
Bereich Durchlaufparcours (Wiese) 

Ausbildung von Trainern (Trainerpool) auf der Anlage nach ERCA 
Standards und den spezifischen Erfordernissen der Seilgartenanlage 
auf dem Birkenberg 
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Zielsetzungen
Beschäftigungs- und Qualifizierungsprojekt

• Niedrigschwellige Beschäftigungsförderung & Qualifizierung von
Teilnehmern auf der Anlage zur Integration in den Arbeitsmarkt

• Kletteranlage soll sich nach Beendigung der Förderphase selbst
tragen 

Nutzer der Programmangebote

• Persönlichkeitsentwicklung, die z.B. Stärkung des Selbstbewusstseins
und  des Selbstwertgefühles

• Stärkung von Schlüsselkompetenzen der Teilnehmer
• Steigerung von Kommunikationskompetenz, Kooperationsfähigkeit und
anderer Handlungskompetenzen

• Abbau von Konflikten in den Peergroups (soziales Ziel)
• Integration sozial benachteiligter Kinder & Jugendlicher (soziales Ziel)
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Erlebnispädagogische Gruppenangebote 
z.B. für Schulen, Jugendhäuser und Vereine 

• Angebote mit hohem Erlebnischarakter 
für Schüler, Jugendliche aus der offenen 
Jugendarbeit und sonstigen Gruppen

• strukturierte erlebnispädagogische 
Programme für Schulklassen

• Klettertage für Familien 

• Teamförderung für Betriebsgruppen
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Niedriger Teamparcours im Wald

• The Wall / 
Teamaufgabe

• Die Gruppe muss sich 
gegenseitig über eine 
ca. 3m hohe 
Holzwand helfen. 
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Niedriger Teamparcours im Wald

• Mohawk Walk / 
Teamaufgabe

• Die gesamte Gruppe 
muss eine Seilstrecke 
überwinden die in ca. 
50cm Höhe gespannt ist. 
Dabei darf der Boden 
nicht berührt werden. Die 
Abstände der einzelnen 
Seilstrecken sind 
unterschiedlich.
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Hoher Teamparcours im Wald

• Seilchenbrücke / 
Einzelaufgabe

• Der Teilnehmer geht 
– von Trainer / 
Teilnehmer gesichert 
– über die 
Seilchenbrücke, 
wobei die Abstände 
der Halteseile 
unterschiedlich sind. 
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• Riesenleiter / Teamaufgabe
• Zwei Kletterer versuchen die 

Sprossen der Leiter zu 
erklimmen. Die Sprossen der 
Leiter sind in großem Abstand 
montiert. Die Kletterer dürfen 
die Konstruktionsseile zum 
Klettern nicht benutzen. Die 
Leiter kann nur in 
gegenseitiger Hilfe beklettert 
werden.

• Die Topropesicherung wird 
von Trainern / Teilnehmern 
geleistet.

Hoher Teamparcours im Wald
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Hoher Teamparcours im Wald

• Pamper Pole / 
Teamaufgabe

• Die Teilnehmer fixieren 
die Absprungstange des 
Pamper Poles mit drei 
Seilen. Der Springer 
klettert – gesichert – auf 
die Absprungplattform, 
kündigt seinen Sprung an 
und springt.
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PowerFan

• Variante A: der Aufstieg erfolgt über die Strickleiter, die Teilnehmer klinken sich 
selbständig in das Höhensicherungsgerät ein, ein Teamer klinkt die Teilnehmer auf 
der Plattform in das mitlaufende Sicherungssystem ein. 

• Der weiter Aufstieg erfolgt von der oberen Plattform aus. Der Teamer klinkt den 
Teilnehmer in das Sicherungsseil des PowerFans um. Der Teilnehmer klettert an der 
Außenseite des Panoramaparcours auf die Absprungplattform des PowerFans und 
springt von dort in die Tiefe.

• Variante B: der Teilnehmer klettert vom Boden aus über die Kletterwand zur 
Absprungplattform des PowerFans. Er klinkt sich selbstständig in das Sicherungsseil 
des PowerFans ein. Der Teamer der oberen Plattform überwacht den Aufstieg und 
Sprung des Teilnehmers. 
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Teamübungen Wiese

• Riesenwippe / 
Teamaufgabe

• Die Gruppe steht 
auf der Wippe und 
muss versuchen, 
diese ins 
Gleichgewicht und 
in die Waagerechte 
zu bringen
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Eintrittspreise

Erwachsene
15,00

Gruppe
14,00

Jugendliche 
13,00 

Familie
12,00 

PowerFan
3,00 

Kinder 
Parcour

3,00 

Teamparcours 
Schulen

15,00

Teamparcours
Jugendgruppe

15,00
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Service und Bewirtung

• Schaffung eines 
„Klettertbistros“

• Aufenthaltmöglich-
keiten mit Kletter-
spielplatz, 
Außenterrasse und 
Bewirtung mit 
Getränken u. 
Snacks 
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Kletterbistro
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Perspektive Spielgolf
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Perspektive Spielgolf (Zoom)
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Spielgolf Begrünung
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